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Von bewährten Projekten in der Praxis lernen! 
Qualitätsstandards für die Sterbebegleitung in Münchner Pflegeheimen?

Anfrage:

Nicht jeder kann die Sterbephase in vertrauter häuslicher Umgebung verbringen. Ein 
selbstbestimmtes, nach den persönlichen Wünschen gestaltetes Leben sollte in allen stationären 
Pflegeeinrichtungen in München gewährleistet sein. 
Alle Maßnahmen der Pflegeheime, die das Thema „Sterbebegleitung“ gezielt aufgreifen, sind 
nennenswert, denn eine finanzielle Unterstützung durch den Gesetzgeber ist hierbei nicht 
vorgesehen. Bewährte Praxisbeispiele einer Sterbebegleitung in Altenheimen sollen keine Einzelfälle 
sein, sondern Anreiz und Modell für andere stationäre Pflegeeinrichtungen in München.

In dem Zusammenhang fragen wir daher beim Sozialreferat nach: 

1. Inwieweit können Beispiele aus der Praxis als Standards / Modellprojekte für eine qualitative 
Sterbebegleitung in Münchner Pflegeheimen herangezogen werden?

2. Wie gut funktioniert hierbei bereits die Einbindung ehrenamtlicher Hospizhelferinnen und 
-helfer?

3. Behandelt das Konzept zur interkulturellen Öffnung der Münchner Altenheime auch das 
Thema „Sterbebegleitung“?

gez.
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